
Zum Ende des vergangenen Jahres unterrichteten uns 
unsere MOSAIK-Freunde aus Dresden, dass unser 
Gründungsmitglied Rainer Schlewitt nun auch den Gang 
alles Irdischen gegangen ist und unsere hiesige Welt verlas-
sen hat. Das stimmt uns sehr traurig, denn für unseren Club 
endet damit ein recht schlimmes Jahr 2020, in dem uns zwei 
liebe Menschen, die wir persönlich recht gut kannten, für 
immer verlassen haben: nach Rainer Gräbert im August nun 
also leider auch der zweite Rainer, den wir nicht vergessen 
werden. 
Wir lernten Rainer Schlewitt, wie so viele andere Comic-
Begeisterte, über das Comicforum kennen. Rainer war 
dort besonders im Digedags-Bereich aktiv, was auch kaum 
verwunderlich ist, begleiteten ihn die drei kleinen Kerle 
doch seit frühester Kindheit und prägten maßgeblich sein 
Leben. Und wenn wir „maßgeblich“ sagen, dann meinen 
wir es auch so, denn Rainers Liebe zu den Digedags war 
schon eine sehr spezielle, sodass man ihn als ein beson-
deres „Original“ unter den Digedag-Fans bezeichnen kann. 

Der 4. Digedag 
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                                                von Sven R. Schulz

Rainer mit seinen Büchern und dem Gordischen Knoten.


